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Beschluss:

1. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, die Ergebnisse 

der Rahmenplanung für die Gebiete in Geiselgasteig, Waldtrudering, 

Senftenauer Straße, Östlich Exter Siedlung I, Holzapfelkreuth und 

Heimstättensiedlung, wie unter Ziffer 3 des Vortrags der Referentin dargestellt, 

zu berücksichtigen. 

Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, zu 

prüfen, ob Gestaltungssatzungen, insbesondere mit Vorgaben zur 

Gestaltung der Vorgärten und der Dächer, erlassen werden können, um 

den Charakter dieser Gebiete zu erhalten.

2. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, nach einer 

Evaluation der Steuerungsinstrumente zum Erhalt des Gartenstadtcharakters 

„Rahmenplan“ und „Blockweise Betrachtung“, dem Stadtrat zwei Jahre nach 

Beschlussfassung erneut zu berichten. 

3. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird darüber hinaus 

vorbehaltlich der Zustimmung des Stadtrats zur Kapazitätsausweitung im 

Eckdatenbeschluss beauftragt, drei weitere Gebiete aus der Liste der 20 

Vorschlaggebiete wie in Ziffer 5 des Vortrags der Referentin beschrieben auf 

Grundlage der entwickelten Systematik auszuwählen, mit den örtlichen 

Bezirksausschüssen abzustimmen und eine Rahmenplanung Gartenstadt, wie 

in Ziffer 3 ff des Vortrags der Referentin beschrieben, aufzustellen und dem 

Stadtrat innerhalb von zwei Jahren zu berichten. 

4. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird darüber hinaus 

vorbehaltlich der Zustimmung des Stadtrats zur Kapazitätsausweitung im 

Eckdatenbeschluss beauftragt, in den bestehenden und den drei neuen 

Rahmenplangebieten die Eignung zum Erlass einer Satzung zur Erhaltung der 
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städtebaulichen Eigenart des Gebiets auf Grund seiner städtebaulichen 

Gestalt gemäß § 172 Abs. 1 Nr. 1 BauGB zu prüfen und dem Stadtrat nach 

zwei Jahren erneut zu berichten. Bei Vorliegen der Voraussetzungen wird das 

Referat für Stadtplanung und Bauordnung beauftragt, einen entsprechenden 

Satzungsentwurf vorzubereiten und dem Stadtrat zur Beschlussfassung 

vorzulegen. 

5. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird weiter beauftragt, soweit 

zur Umsetzung der Zielsetzungen in den Rahmenplanungsgebieten zwingend 

erforderlich, die Aufstellung von Bebauungsplänen vorzubereiten. Der Stadtrat 

nimmt zur Kenntnis, dass die Aufstellung von Bebauungsplänen zum Erhalt 

der Gartenstadt in Einzelfällen verfolgt werden kann. 

6. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 02330 der Bürgerversammlung des 

18. Stadtbezirks Untergiesing-Harlaching am 15.11.2018 ist damit gemäß § 18 

Abs. 4 Gemeindeordnung behandelt. 

7. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 02419 der Bürgerversammlung des 

25. Stadtbezirks Laim am 20.11.2018 ist damit gemäß § 18 Abs. 4 

Gemeindeordnung behandelt. 

8. Die Stellungnahmen des Bündnisses Gartenstadt werden vom Stadtrat zur 

Kenntnis genommen. 

9. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

 


